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Einleitung: Forschungsprojekt 
KoWa
Projektrahmen
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Projektrahmen

• Laufzeit: Januar 2020 bis Dezember 2022
• 6 Verbundpartner
• Gesamtvolumen > 2 Mio. (HWR 400 T€)
Ziel: 
• Unterstützung von EVU, Industrieunternehmen und anderen 

kommunalen Akteuren bei der Erarbeitung intersektoraler 
Einsatzoptionen regenerativer Energiequellen, KW(K)K, industrieller 
Abwärme und Effizienzmaßnahmen zur Umsetzung einer dezentralen, 
ökologischen und bezahlbaren Wärmeversorgung der Zukunft
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2 Untersuchungsdesign zur 
Akteursanalyse
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AP 2.2: Akteursstrukturen

• Ziel: Durchführung von  Fokusgruppen und Workshops zur Erfassung der 
Akteursgruppen und deren Rollen und Interessen

Vorgehen:
• Schritt 1: Erfassen der Schlüsselakteure
• Schritt 2: Ansprache Kontakt der Akteure (in der Regel über Ankerakteur)
• Schritt 3: neutrales Interview zur Erfassung der Akteursperspektive
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AP 3.2: Akteurs-und Hemmnisanalyse
Formulierung clusterspezifischer und übergreifender Hemmnisse, 
Konflikte und Interessen der einzelnen Stakeholder im Hinblick auf 
künftige Optionen für alle Cluster



Schritt 1: Akteure MiDoI
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Akteur Macht was? Interview?

Bezirksamt Abteilung Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt Ja, und Inselrundgang

Gasag Energieversorgung Ja

Vattenfall Energieversorgung Ja

Co2online Energiesparkonto Ja

Dorfwerkstadt Bürger*innen-Initiative Ja

MiMi Mieter*innen-Initiative Mierendorff-Insel Ja

InselProjekt UG Forschungsvorhaben Ja

Märkische BG Baugenossenschaft Ja

Erbauverein Moabit Baugenossenschaft Nein

WEGs Wohneigentumsgemeinschaft Nein

Schornsteinfeger*innen
Innung

Nein

Öffentliche Institutionen Universitätsgebäude, Landgericht, Schulen Nein

Unternehmen Biotech Park Nein

Senatsverwaltung(en) Wirtschaft & Energie, Umwelt, Städtebau ja

Ankerakteur



Schritt 3: Erhebung

Fragebogen

Allgemeine Angaben

(Schlüssel-)Akteure

Erfahrungen & Chronologie

Kommunikation

Kompetenzen

Beteiligung

Interviews
• Bislang 15 Interviews

• 1-1,5 h
• Persönlich bzw. digital
• Wenn möglich vor Ort
• Protokoll und Aufzeichnung

• Auswertung mit MAXQDA
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Auswertungsmethode: 
AP 3.2: Akteurs- und Hemmnisanalyse

• systematische Auswertung der Interviews mit Hilfe eines einheitlichen 
Kodierleitfadens

• Analyse der Akteurskonstellation
• Erfassung von Chancen – Hemmnissen – Potentialen

• Für AP 4: Erarbeitung clusterspezifischer Versorgungsoptionen, -
modelle oder –szenarien: clusterspezifische Empfehlungen zur 
Akteurskommunikation
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3 Analyse der 
interorganisationalen Hemmnisse
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Hemmnisse im Überblick (Häufigkeit der Nennung)
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organisatorische Hemmnisse 
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Problemfelder der interorganisationalen 
Kooperation

BBBS organisatorische Hemmnisse KoWa 1414.11.2020

Ri
ng

lst
et

te
r u

.a
. (

20
14

), 
S.

 1
33

.



Gesamtauswertung

Problemfeld Anteil Beschreibung

Akteure 32,00% (Management) Commitment, Personalwechsel, Eigeninteressen

Organisatorische Ebene 25,33%
Kommunikations- und Entscheidungswege, Organisationsroutinen, 
Schnittstellen

Externe Rahmenbedingungen 17,33% Marktstruktur, politischer Rahmen

Strategie / Ziele 14,67% strategisches Zielsetzung, Ressourcenausstattung

Kultur 10,67% Philosophie, Marktverständnis

Gesamtergebnis 100,00%

BBBS organisatorische Hemmnisse KoWa 1514.11.2020



Beispiel: Akteure  Personalwechsel
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Beispiele: Akteure  Commitment
Segment

Begrenzte Kapazität für Themen

zu wenig Menpower

Arbeitsgruppen
Ehrenamt, wenig Hauptamt

Ehrenamtliches Engagement, kaum Hauptamtler
müssen ehrenamtl. engagiert und tätig werden

keine Men/ Women Power
es braucht aktive, die anfangen

Problem: nur ca. 5% beteiligen sich aktiv
wie schaffe ich es, herauszufinden, ob die Pläne aus dem Zukunftsteam für die Einwohnerschaft passend sind à Inselrat

zu wenig Engagement

Ehrenamtliche Tätigkeit nicht verbindlich genug

Problem: alles ehrenamtlich

müssen jedoch aktiviert werden (Ehrenamt)
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Beispiel: Organisatorische Ebene  Kommunikations- und 
Entscheidungswege

Zwischen den Senatsverwaltungen

• Aufteilung der Zuständigkeiten bei Wärmeversorgung noch nicht 
klar

• Klima  SenUVK
• Energie Wen WEB
• Geschäftsverteilungsplan: Grundsatzfragen Wärme bei Sen WEB
• nicht eindeutig geregelt

Senatsverwaltung 1

• Bisher keine konkrete Zuständigkeit für Wärme
• 4 Senatsverwaltungen involviert
• Sen UVK Partner im Projekt Urbane Wärmewende
• Sen WEB sieht sich zuständig für Strom, weniger für Wärme
• Sen Stadtentwicklung auch für Wärme zuständig
• Sen Fin muss Finanzierung stellen

Senatsverwaltung 2

Senatsverwaltung – Bezirke
• Quartierskonzepte losgelöst von 

Fachämtern (Parallelwelten)
• 2-Teilung Senat Bezirke

• Bezirke haben Knowhow, aber nicht den 
Zugriff

• Abstimmungsbedarf
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4 Lösungsansätze und Diskussion
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Lösungsansätze

Strategische Ebene
•klare Zielsetzung (durch BEK )
•Management Commitment

Konfiguration
•klare Zuständigkeiten und Entscheidungsbefugnisse
•klare Prozesse
•dauerhafte Personalressourcen

Umsetzung
•Management Commitment leben
• regelmäßige Kommunikationsmechanismen (konkrete Projekte)
•Monitoring und Benchmarking

BBBS organisatorische Hemmnisse KoWa 2014.11.2020



5 Fazit und Ausblick
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